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Amtliche Bekanntmachungen
Schnelles Internet für unsere Gemeinde 

 Ausbau 30 bis 50 MBit/s

 Vertrag mit der Deutschen Telekom AG geschlossen

 Investitionsvolumen knapp 900.000 Euro
 Breitbandförderung durch den Freistaat Bayern 319.000 Euro
 Anteil der Gemeinde Aurach 80.000 Euro

Im Frühjahr 2015 beschloss die Gemeinde, sich am Förderverfahren des Freistaates Bayern zur 
Verbesserung der Breitbandversorgung zu beteiligen. Zunächst wurde eine Bestandsaufnahme 
erstellt, eine Markterkundung durchgeführt, anschließend erfolgte das Auswahlverfahren. Der 
Zuschlag ging an die Deutsche Telekom.

Am 13. Januar 2016 erfolgte nun 
die Vertragsunterzeichnung im Rathaus.

V. l. n. r.: Erster Bürgermeister Manfred Merz, 
Markus Winter - Telekom Deutschland GmbH, 
Rosemarie Nenning „Breitband-Patin“ in der 
Gemeinde Aurach, Thomas Braun - Deutsche Tele-
kom Technik GmbH

Fachlich begleitet wurde die Gemeindeverwal-
tung vom Fachbüro Corwese aus Seefeld, wobei 
als örtlicher Ansprechpartner Bernhard Gentner 
aus Weidenbach fungierte. Die gemeinsam er-
arbeitete Lösung sieht nun vor, die bisher 
schlechter versorgten Gebiete in Aurach und in 

den Ortsteilen Hilsbach, Eyerlohe, Dieten-
bronn, Vehlberg, Weinberg, Gindelbach, 
Westheim, Windshofen und Elbleinsmühle 
mit VDSL-Technik und mit Bandbreiten von 
30 bis 50 MBit/s auszubauen. Künftig be-
steht noch die Möglichkeit mit der dann vor-
handenen Technik die Bandbreiten auf bis 
zu 100 MBit/s zu erhöhen. Für die Deponie 
im Dienstfeld und das neuerschlossene 
Wohnbaugebiet „Betzelesbuck“ in Weinberg 
wird Glasfaser direkt bis zum Haus verlegt 
(FTTH-Technik); hier können Bandbreiten bis 
100 MBit/s geschaltet werden. Nach Ver-
tragsschluss wird der Ausbau innerhalb ei-
nes Jahres ausgeführt, Anfang 2017 stehen 
den Nutzern die deutlich höheren Band-
breiten zur Verfügung. Von der Telekom 
werden ca. 10 Kilometer neue Leerrohre in 
Gräben verlegt, ca. 28 Kilometer Glasfaser in 
Leerrohre eingezogen und 17 DSL-Multi-
plexer aufgebaut. Nach Abschluss der Maß-
nahmen ist die Gemeinde Aurach auf dem 
heutigen Stand der Technik bezüglich der 
Breitbandversorgung. 
Weitere Informationen � nden Sie auf unserer 
Homepage www.aurach.de.
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Ehrenamtliche 
machen eine lebenswerte Gemeinde aus – 
Gewerbeverband Aurach-Weinberg hatt e 

zum Neujahrsempfang geladen

Der Gewerbeverband Aurach-Wein-
berg im Bund der Selbstständigen fei-
erte zu Beginn des vergangenen Jah-
res sein silbernes Jubiläum. Gegründet 
wurde der Ortsverband im Oktober 
1989 vom jetzigen Ehrenvorsitzenden 
Hans-Jürgen Rost. 1999 übernahm 
Irmgard Feuchter die Führungspositi -
on und seit 2002 stehe nun er, Her-
mann Buckel, an der Spitze des Orts-
verbandes. Mit diesen Worten umriss 
der Vorsitzende die 25-jährige Ver-
bandsgeschichte eingangs des tradi-
ti onellen Neujahrsempfanges, der nun 
zum zweiten Mal in den Räumen bei 
Bäcker Beck´s Backwelt abgehalten 
wurde, wofür Buckel dem Eigentümer 
Dank zollte. Mit dieser Veranstaltung 
wolle man seitens des Gewerbever-
bandes den Zusammenhalt und Aus-
tausch zwischen den Bürgern, Ehren-
amtsträgern, Gemeinderäten und 
Unternehmern fördern und sich für 
das gute Zusammenwirken bedanken. 
Gerade das Ehrenamtliche, so Buckel, 
mache eine lebenswerte Gemeinde 
aus, was seitens der örtlichen Betrie-
be in vielfälti ger Weise unterstützt 
werde. Als Beispiel nannte er die An-

schaff ung der neuen Weihnachtsbe-
leuchtung, für die der Gewerbever-
band 2200 Euro gegeben habe. Ein 
besonderes Lob zollte er allen Helfern 
und Gönnern, die diesen Empfang er-
möglichten. Gastredner Heiner Sindel 
aus Feuchtwangen, Vorsitzender so-
wohl des Vereins „Artenreiches Land 
– Lebenswerte Stadt“ als auch des 
„Bundesverbandes der Regionalbe-
wegung“, ging in seinem Referat auf 
die regionale Wertschöpfung und den 
damit verbundenen Klimaschutz 
„durch kurze Wege“ ein. Es sei nicht 
sinnvoll, Produkte durch die ganze 
Welt zu karren, betonte er. Ihm sei es 
wichti g, für die Bauern im ländlichen 
Raum Bleibeperspekti ven zu schaff en. 
Das seitens des Vereins „Artenreiches 
Land“ initi ierte Rebhuhn-Programm 
beispielsweise habe laut Heiner Sindel 
dazu geführt, dass zahlreiche Regio-
naltheken aufgebaut worden seien. 
Und in Ergänzung seien Strukturen 
geschaff en worden, die den Hand-
werkern wie etwa Metzgern und Bä-
ckern dienten. Diesbezüglich mahnte 
Sindel jedoch die Auswüchse bei Auf-
lagen der Behörden an. Seitens der 

Politi k gelte es dafür zu sorgen, den 
kleineren und mitt leren Betrieben im 
ländlichen Raum den Weg zu öff nen. 
Den Landwirten und Kleinunterneh-
mern riet er, die Kraft  zu entwickeln, 
um weiterhin selbstständig zu bleiben. 
„Nähe schaff t Vertrauen“ und krisen-
fest zu sein bedeute starke Regionen 
mit vielen Facett en zu haben, was kein 
leichter Weg sei, gab Sindel zu beden-
ken. Bürgermeister Manfred Merz 
meinte in seinem Grußwort, dass der 
Neujahrswunsch vieles beinhalte. Ne-
ben dem Wunsch nach Gesundheit 
werde oft  auch eine „gute Zeit“ ge-
nannt, die Vergangenes, Gegenwärti -
ges und Zukünft iges beinhalte. Wir 
belasteten unser Zeitkonto mit vielen 
Terminen und überfl üssigen Arbeiten, 
seien Meister im „Müssen“ und An-
fänger im „Seinlassen“. Nicht die Zeit 
mache vielen Menschen zu schaff en, 
sondern das Tempo, betonte Merz. 
Nach einer Stärkung am reichlichen 
Buff et begeisterte Peter Marsch, der 
die zahlreichen Gäste als Bauchredner 
oder mit dem Trick „Fliegender Tisch“ 
verzauberte.
 Text: Werner Wenk

Heiner Sindel warb für regionale Kreisläufe Peter Marsch: „Schelm im Nacken“ - 
klasse Auft ritt 

Einladung zur Bürgerpreis-Vergabe
Sonntag, 24. Januar 2016 um 19.00 Uhr in der Schulsporthalle in Weinberg.
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Amtliche Bekanntmachungen

Amt für Ländliche Entwicklung Mittelfranken
Verfahren Pfetzendorf-Zweiflingen - Dorferneuerung
Stadt Leutershausen, Landkreis Ansbach
Flurbereinigungsbeschluss

1.	Anordnung der Dorferneuerung
	 Zur Verbesserung der Produktions- und Arbeitsbedingungen 

in der Land- und Forstwirtschaft sowie zur Förderung der all-
gemeinen Landeskultur und der Landentwicklung wird nach 
§§ 1, 4 und 37 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG - das 
Verfahren Pfetzendorf-Zweiflingen zum Zwecke der Dorfer-
neuerung angeordnet.

	 Die Anordnung gilt für das vom Amt für Ländliche Entwicklung 
Mittelfranken festgestellte Verfahrensgebiet (Flurbereinigungs-
gebiet). Die Begrenzung des Verfahrensgebietes ist in der Ge-
bietskarte, die Bestandteil des entscheidenden Teils dieses 
Beschlusses ist, flurstücksgenau dargestellt.

	 Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grund-
stücke sowie die den Eigentümern gleichstehenden Erbbau-
berechtigten sind Teilnehmer am Verfahren. Die Teilnehmer 
bilden die Teilnehmergemeinschaft. Die Teilnehmergemein-
schaft entsteht mit diesem Flurbereinigungsbeschluss und ist 
eine Körperschaft des öffentlichen Rechts (§ 16 FlurbG), die 
den Namen Teilnehmergemeinschaft Pfetzendorf-Zweiflingen 
führt und ihren Sitz in Zweiflingen, Stadt Leutershausen hat. 
Sie steht unter der Aufsicht des Amtes für Ländliche Entwick-
lung Mittelfranken.

2. Anordnung der sofortigen Vollziehung
	 Gemäß § 80 Abs. 2 Satz 1 Nr. 4 der Verwaltungsgerichtsord-

nung - VwGO - wird die sofortige Vollziehung dieses Beschlus-
ses angeordnet mit der Folge, dass Widerspruch und Anfech-
tungsklage keine aufschiebende Wirkung haben.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
	 Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach 

dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung Wider-
spruch eingelegt werden. Der Widerspruch ist schriftlich oder 
zur Niederschrift beim Amt für Ländliche Entwicklung Mittel-
franken Philipp-Zorn-Straße 37, 91522 Ansbach (Mittelfranken, 
Postanschrift: Postfach 6 19, 91511 Ansbach) einzulegen. Er 
kann auch elektronisch mit einer qualifizierten elektroni-
schen Signatur nach dem Signaturgesetz versehen unter der 
Adresse poststelle@ale-mfr.bayern.de eingelegt werden. Soll-
te über den Widerspruch innerhalb einer Frist von sechs Mo-
naten sachlich nicht entschieden werden, so kann Klage beim 
Bayerischen Verwaltungsgerichtshof in München, Postan-
schrift: Postfach 34 01 48, 80098 München, Hausanschrift: 
Ludwigstraße 23, 80539 München, schriftlich erhoben werden. 
Die Klage kann nur bis zum Ablauf von weiteren drei Monaten 
seit dem Ablauf der vorstehend genannten sechsmonatigen 
Frist erhoben werden. Die Klage muss den Kläger, den Beklag-
ten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand des Klagebegehrens 
bezeichnen und soll einen bestimmten Antrag enthalten. Die 
zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismittel sollen 
angegeben werden. Der Klage und allen Schriftsätzen sollen 
Abschriften für die übrigen Beteiligten beigefügt werden.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung
-	 Ein elektronisch eingelegter Widerspruch muss mit einer qua-

lifizierten elektronischen Signatur nach dem Signaturgesetz 
versehen sein. Eine elektronische Widerspruchseinlegung ohne 
qualifizierte elektronische Signatur ist unzulässig.

-	 Eine Klageerhebung in elektronischer Form ist unzulässig.

Herausgeber und Redaktion: Gemeindeverwaltung 91589 Aurach
Telefon: 0 98 04/91 54-0, Telefax: 0 98 04/91 54-25

Internet: www.aurach.de, E-Mail: info@aurach.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil ist der 1. Bürgermeister.

Erscheint normalerweise wöchentlich freitags.
Redaktionsschluss ist am Dienstag vorher, 12.00 Uhr.
Das Mitteilungsblatt ist gedruckt auf Recyclingpapier.

Layout, Druck und Anzeigenverwaltung:
Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 Blaufelden

Telefon: 0 79 53/98 01-0, Telefax: 0 79 53/98 01-90
Internet: www.krieger-verlag.de

Einladung zur öffentlichen Sitzung
des Gemeinderates

am Donnerstag, 28.01.2016 um 20.00 Uhr 
im Mehrzweckraum der 

Johann-Anton-von-Zehmen-Grundschule in Aurach

  1.	 Eröffnungsregularien: Begrüßung, Feststellung der ord-
nungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit, 
Einverständnis mit der Tagesordnung

  2.	 Bürgerfragestunde
  3.	 Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrif-

ten über die Sitzungen des Gemeinderates am 
03.12.2015 und 17.12.2015

  4.	 Bekanntgaben   
  5.	 Vereidigung neuer Feldgeschworener: Josef Bögelein, 

Stadeler Straße 21, Aurach, und Josef Engelhard, Röt-
tenbacher Straße 10, Aurach-Weinberg

  6.	 Finanzwesen
6.1   Bericht über die örtliche Prüfung der 
	 Jahresrechnung 2014
6.2   Feststellung der Jahresrechnung 2014
6.3	 Entlastung zur Jahresrechnung 2014
6.4	 Haushaltsberatungen 2016: Verwaltungshaus-

halt, Vermögenshaushalt, Finanzplan und Investi-
tionsplan 2015-2019, Stellenplan; Beschlussfas-
sung über die Haushaltssatzung 2016.

  7.	 Verordnung der Gemeinde Aurach über die Öffnung von 
Verkaufsstellen an Sonn- und Feiertagen anlässlich von 
Märkten, Messen oder ähnlichen Veranstaltungen in den 
Ortsteilen Aurach und Windshofen für das Jahr 2016

  8.	 Integrierte ländliche Entwicklung (ILE) im Herzen des 
Landkreises Ansbach (Gemeinden Aurach, Burgober-
bach, Burk und Wieseth, Märkte Arberg, Bechhofen, 
Dentlein am Forst und Dombühl, Städte Herrieden und 
Leutershausen)

  9.	 Bauanträge
9.1	 Errichtung eines Einfamilienwohnhauses mit Dop-

pelgarage in 91589 Aurach, Weinberg, Auracher 
Weg 21, Fl.-Nr. 611/7, Gemarkung Weinberg;

9.2	 Neubau einer landwirtschaftlichen Mehrzweck-
halle auf dem Grundstück Fl.-Nr. 639, Gemarkung 
Büchelberg; 

10.	 Eilangelegenheiten
11.	 Anfragen

11.1	 Beantwortung der Anfragen aus der Sitzung vom 
03.12.2015

11.2	 Neue Anfragen
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Eine Ausfertigung des Flurbereinigungsbeschlusses (mit einer 
Ausfertigung der Gebietskarte) liegt nach dem ersten Tag dieser 
öffentlichen Bekanntmachung zwei Wochen in der Gemeinde 
Aurach, Im Mooshof 4, Zimmer-Nr. 0.04, zur Einsichtnahme für 
die Beteiligten aus (§§ 6 Abs. 3, 115 Abs. 1 FlurbG). Der Flurberei-
nigungsbeschluss und die Darstellung des Verfahrensgebietes 
können innerhalb von drei Monaten nach dem Zeitpunkt dieser 
öffentlichen Bekanntmachung auch auf der Internetseite des 
Amtes für Ländliche Entwicklung Mittelfranken auf der Seite 
Service „Anordnung“ eingesehen werden. (http://www.landent-
wicklung.bayern.de/mittelfranken)

Ansbach, 18.12.2015� Gerhard Jörg, Ltd. Baudirektor

VGN-Linien-Fahrplan
Der neue VGN-Linien-Fahrplan (Lkrs. Ansbach Süd-West) liegt im 
Rathaus aus und kann bei Bedarf abgeholt werden.

Abfallwirtschaft
•	 Hausmüllabfuhr: 
	 Nächste Abholung Donnerstag, 4. Februar 2016 ab 6.00 Uhr.

•	 Biomüllabfuhr: 
	 Nächste Abholung Donnerstag, 28. Januar 2016 ab 6.00 Uhr.

•	 Grüne Tonne: 
	 Nächste Abholung Donnerstag, 11. Februar 2016 ab 6.00 Uhr.

•	 Gelber Sack: 
	 Nächste Abholung Dienstag, 9. Februar 2016 ab 6.00 Uhr.

•	 Wertstoffhof Öffnungszeiten: 
	 freitag von 15.15 bis 17.30 Uhr (Winterzeit) geöffnet.

•	 Grüngut: 
	 Häckselfähiges, nur vollständig entlaubtes Material kann 

angefahren werden bei: Stefan Kemmetmüller samstags von 
9.30 Uhr bis 11.30 Uhr in Aurach auf dem Grundstück gegen-
über den Maschinenhallen Richtung Dietenbronn, und bei 
Otmar Bögelein nach Vereinbarung unter Tel.-Nr. 0171/5203988 
in Weinberg. Es wird ausschließlich naturbelassenes, holziges, 
häckselfähiges Material angenommen, Thujaheckenschnitt 
usw. ist zum Häckseln nicht geeignet.

•	 An der Siloanlage in Weinberg kann während der Winter-
monate nicht mehr angeliefert werden. 

•	 Bauschuttdeponie 
	 Die Bauschuttdeponie wird im Frühjahr 2016 wieder ge-

öffnet. Auskunft erteilt Herr Heckel, Tel. 09804/915426.

Öffnungszeiten Bürgerbüro
Montag bis Freitag	   8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 bis 18.00 Uhr
Ansprechpartnerin: 
Brigitta Hopp, Tel. 09804/9154–24

Büchereien Aurach und Weinberg
Aurach: montags von 17.00 bis 19.00 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Karin Heller
Weinberg: montags von 16.30 bis 18.30 Uhr
Ansprechpartnerin: Frau Franziska Hillermeier

Forstrevier Aurach
Sprechstunde
mittwochs von 14.30 bis 16.00 Uhr im Rat-
haus Aurach, Sitzungssaal.

Revierleiter Christian Stegmaier, 
Mobil-Telefon 0175/7251629.

Feuerwehren

FFW Aurach
Der Stammtisch am Freitag, 22. Januar 2016 findet nicht statt.

Jugendfeuerwehr:
Freitag, 29. Januar 2016, Übung, 18.30 Uhr.

FFW Weinberg
Kinderfeuerwehr 
Samstag, 23. Januar 2016 um 10.00 Uhr.

FFW Windshofen
Einladung zur Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung findet am Samstag, den 23.01.2016 
um 19.30 Uhr im Schulungsraum der Feuerwehr statt.
Tagesordnung:	
1. Begrüßung, 2. Totengedenken, 3. Bericht des Kommandanten,
4. Bericht des Jugendwartes, 5. Grußworte der Ehrengäste,  
6. Ehrungen, 7. Bericht des 1. Vorsitzenden, 8. Bericht des Schrift-
führers, 9. Bericht des Kassenwartes, 10. Bericht des Kassenwar-
tes der Jugendkasse, 11. Bericht der Kassenprüfer, 12. Entlastung 
der Vorstandschaft, 13. Beschluss Satzungsänderung, 14. Neu-
wahlen, 15. Wünsche, Anträge, Sonstiges
Das Erscheinen der Aktiven in Uniform ist selbstverständlich!
Gez. die Vorstandschaft
Jugendfeuerwehr Windshofen-Weinberg
Donnerstag, 21. Januar 2016, 18.15 Uhr, Windshofen, 
Wissenstest.

FFW Vehlberg
Voranzeige: Die Jahreshauptversammlung der FFW Vehlberg 
findet am Samstag, den 12. März 2016 um 19.30 Uhr im Hotel 
Wender in Vehlberg statt.

Altersjubilare

Wir gratulieren!
25. Januar 2016
Ludwig Lorenz, Windshofen, 84 Jahre

26. Januar 2016
Feuchter Josef, Hilsbach, 75 Jahre

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Peter und Paul, Aurach

Pfarrgasse 8,
91589 Aurach,
Tel. 09804/92110, Fax 09804/92111
E-Mail: info@pfarrgemeinde-aurach.de
www.pfarrgemeinde-aurach.de
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5. Woche vom 23. Januar bis 31. Januar 2016
Samstag, 23. Januar 2016 – sel. Heinrich Seuse
Kollekte für die Orgelrenovierung
	14.00 Uhr	 Beichtgelegenheit zum Bruderschaftsfest 
	18.00 Uhr	 Rosenkranz
	18.30 Uhr	 VAM + Johann u. Hans Sorg [57]
		  Ged. + Theresia, Brüder, Schwägerin u. Elt. Hufnagel 
		  Ged. + Maria Frey u. Sohn Karl [15]
Sonntag, 24. Januar 2016 – 3. Sonntag im Jahreskreis
Bruderschaftsfest – Kollekte für die Orgelrenovierung
	10.00 Uhr	 Pfarrgottesdienst
	14.00 Uhr	 Bruderschaftsandacht mit Neuaufnahme,
		  Festprediger Pater Hans Mader
Mittwoch, 27. Januar 2016 – hl. Angela Merici
	 8.30 Uhr	 hl. Messe + Anton Winter u. arme Seelen [14]
Donnerstag, 28. Januar 2016 – hl. Thomas von Aquin
	18.30 Uhr	 hl. Amt + Karl Lechner [50]
		  Ged. + Maria u. Otto Haupt [208]
		  Ged. Dankamt [75]
Freitag, 29. Januar 2016 - 
	17.00 Uhr	 Weinberg: Erstbeichte für alle Erstkommunionkinder
Samstag, 30. Januar 2016 – Marien-Samstag
	18.00 Uhr	 Rosenkranz
	18.30 Uhr	 VAM + Eltern Lena u. Albert Buckerl [12]
		  Ged. + Paul Straßer, Elt., Schw.-Elt. u. Verw. Hiemer
		  Ged. + Sebastian Weineis u. Großeltern [38]
Sonntag, 31. Januar 2016 – 4. Sonntag im Jahreskreis
	10.00 Uhr	 hl. Amt + Nadja Tremml u. Großeltern [251]
		  Ged. + Anna u. Andreas Göppel [46]
		  Ged. + Fam. Rattelmeier, Häfelein u. Strupp [60]
	11.00 Uhr	 Taufe: Mika Brunner

Kath. Pfarrgemeinde  
Maria Sieben Schmerzen, Weinberg
Kontakt Pfarramt wie Aurach

5. Woche vom 24. Januar bis 31. Januar 2016

Sonntag, 24. Januar 2016 
– 3. Sonntag im Jahreskreis
8.30 Uhr hl. Amt 
+ Franz u. Rosa Dettenthaler [05]

Dienstag, 26. Januar 2016 – hl. Timotheus u. hl. Titus
	18.30 Uhr	 hl. Amt
Freitag, 29. Januar 2016  
	17.00 Uhr	 Erstbeichte für alle Erstkommunionkinder
Sonntag, 31. Januar 2016 – 4. Sonntag im Jahreskreis
	 8.30 Uhr	 Pfarrgottesdienst
		  Ged. + Notburga, Ludwig u. Andreas Niedermeier
		  Ged. + Franz Schlorhaufer u. Johann Berndanner
	14.00 Uhr	 Pfarrfasching im Pfarrheim 

GEMEINSAME PFARRNACHRICHTEN

Krankenbesuchsdienst – Pfarreien Aurach und Weinberg
Gruppe 5 in Ansbach

Pilgerreise nach Rom 
der Pfarrgemeinden Aurach und Weinberg 
Anlässlich des Heiligen Jahres der Barmherzigkeit 
möchten wir von 18. Mai 2016 bis 23. Mai 2016 eine 
Pilgerreise nach Rom machen. 
Seit dem frühen Christentum wird bevorzugt im Hei-
ligen Jahr zu den sieben Hauptkirchen wegen der 

dort aufbewahrten Reliquien und Heiligengräber gepilgert. 
Schöpfen wir aus diesen Quellen des Glaubens und erfahren 
Stärkung auf unserem eigenen Lebensweg. 

Reiseveranstalter ist das Bayerische Pilgerbüro München. Der 
Reisepreis ab Frankfurt pro Person im Doppelzimmer beträgt 
938,- Euro.
Genauere Informationen können Sie dem ausführlichen Reise-
programm, das für Sie im Pfarrbüro und in den beiden Pfarrkir-
chen ausliegt, entnehmen.
Anmeldung im Pfarrbüro unter Telefon 09804/92110.
Anmeldeschluss ist der 29. Januar 2016!

Bruderschaftsfest Aurach
Mitglieder des Bruderschaftsmagistrats
Christ Hans (Präfekt), Lindig Gerhard (Stellvertreter), Arweiler 
Edgar, Blank Hans (Gartenweg), Blank Hans (Wassergasse), Bö-
gelein Josef, Böhmdorfer Robert, Engelhardt Georg (Di.), Feuchter 
Erich, Frey Hans, Göppel Johann (Hi.), Hasselmeier Franz, Heller 
Hans, Kocher Josef (Wi.), Leis Karl, Ludwig Gerhard (Wi.), Mader 
Karl (Hi.), Maier Bernhard, Nefzger Ludwig (Ey.), Rank Christoph, 
Rank Josef Jun., Rieber Otto, Schnabel Theo, Tuchscherer Franz, 
Zeller Anton.	
Die Magistratsmitglieder treffen sich zum Festgottesdienst am 
Sonntag, 24. Januar 2016 um 9.45 Uhr vor der Sakristei und 
nach der Bruderschaftsandacht im Pfarrsaal.

Voranzeige: Pfarrfasching im Pfarrheim in Weinberg
Am Sonntag, 31. Januar 2016 um 14.00 Uhr lädt der Pfarrgemein-
derat Weinberg zu einem fröhlichen Faschingsnachmittag ein. 
Alle sind dazu herzlich ins Pfarrheim Weinberg eingeladen.
Bei Kaffee, Kuchen und lustigen Sketchen wollen wir miteinander 
ein paar schöne Stunden verbringen.

Pfarrfasching in Aurach
Zu einem „närrischen“ Nachmittag hatte der Pfarrgemeinderat 
Aurach mit seinem Pfarrfasching eingeladen. Verschiedene Ein-
lagen und Sketche sowie die passenden Faschingsmelodien 
sorgten dabei beim Publikum für gute Unterhaltung und Heiter-
keit. Wir bedanken uns an dieser Stelle bei allen Besuchern für 
ihr Kommen. Ein besonderer Dank gilt wieder den Maltesern für 
ihre Hilfe für die Gehbehinderten, dem „Landwirt“ Franz Frey 
sowie allen unseren kleinen und großen fleißigen Helferinnen 
und Helfern!
gez. Pfarrgemeinderat Aurach 
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Kirchliche Verbände
Malteser .... weil Nähe zählt
Stabile Seitenlage, Druckverband, 
Herz-Lungen-Wiederbelebung!

Hätten Sie es noch gewusst?
Wir bieten einen Erste-Hilfe-Kurs an. Er ist kompakt an einem 
Samstag. Die Bescheinigung ist für den Führerschein geeignet.
Termin: Samstag, 30. Januar 2016 von 9.00 bis ca. 17.00 Uhr 
im Pfarrsaal Aurach
Kosten: 30,00 Euro
Anmeldung über das Pfarrbüro, Tel. 09804-92110, Frau Sieber 
oder Tel. 09804-861 bei Erwin Köller.

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenkirchberg mit Aurach

Sonntag, 24. Januar 2016 
8.30 Uhr Gottesdienst 
im Evang. Gemeindetreff Aurach
9.30 Uhr Gottesdienst in Weißenkirchberg 
im Gemeindehaus mit Pfrin. Walz
Sonntag, 31. Januar 2016
9.30 Uhr Gottesdienst in Weißenkirchberg 
im Gemeindehaus mit Pfrin. Walz

Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Dombühl und Kloster Sulz

Sonntag, 24. Januar 2016
9.00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus 
in Kloster Sulz
10.15 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus 
in Dombühl
beide Gottesdienste mit Pfr. Lindner
10.00 Uhr	 Kindergottesdienst

Dienstag, 26. Januar 2016
19.00 Uhr	 bis 20.00 Uhr gemeinsames Singen zum Weltgebets-

tag im Gemeindehaus in Kloster Sulz
		  Wer Lust hat zum Singen ist herzlich eingeladen.
Mittwoch, 27. Januar 2016
	17.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 28. Januar 2016
Die Chöre treffen sich wie besprochen.
Sonntag, 31. Januar 2016
	 9.00 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus in Kloster Sulz
	10.15 Uhr	 Gottesdienst im Gemeindehaus in Dombühl,
		  mit Pfr. Wild
	10.00 Uhr	 Kindergottesdienst

Bürozeiten:
Das Sekretariat ist in der Regel 
Dienstag	 von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 
Freitag	 von 8.30 Uhr – 11.00 Uhr besetzt. 

Pfarramt der KG Dombühl/Kloster Sulz
i. A. Sabine Strauß

Evang.-Luth. Kirche Feuchtwangen
Samstag, 23. Januar 2016 
10.00 Uhr - 13.00 Uhr Gemeindehaus: 
„OASE“-Betreuungsvormittag 
16.30 Uhr Praxisklinik: Gottesdienst 

Sonntag, 24. Januar 2016 
	 9.00 Uhr	 Schlosskirche Thürnhofen: Gottesdienst 
	10.00 Uhr	 Stiftskirche: Gottesdienst 
	10.15 Uhr	 Kath. Kirche Weinberg: Gottesdienst 

Montag, 25. Januar 2016 
14.00 Uhr	 bis 17.00 Uhr Gemeindehaus: 
		  OASE-Betreuungsnachmittag für Pflegebedürftige 
17.00 Uhr 	 bis 18.30 Uhr Gemeindehaus Dentlein am Forst: 

Volkstanzkreis für Erwachsene; Evang. Bildungswerk, 
Kursleitung: Heinz-Werner Liebscher 

	18.00 Uhr	 Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ 
für seelische Gesundheit 

Dienstag, 26. Januar 2016 
	14.00 Uhr	 Gemeindehaus Vorderbreitenthann: 
		  Seniorenkreis Vorderbreitenthann 
	19.00 Uhr	 Dekanat Kapitelsaal: Kirchenvorstandssitzung 
	19.30 Uhr	 evang. Jugendhaus: „Kess Erziehen - Was ist das?“ - 

Vortrag; Evang. Bildungswerk, Ref.: Elke Schmidt,  
Diplom-Sozialpädagogin (FH) 

Mittwoch, 27. Januar 2016 
	 9.30 Uhr	 Senioren- und Pflegeheim: Gottesdienst 

Donnerstag, 28. Januar 2016 
	14.00 Uhr	 bis 17.00 Uhr Gemeindehaus: 
		  OASE-Betreuungsnachmittag für Pflegebedürftige 
	15.00 Uhr	 Haus am Kirchplatz: 
		  Vorbesprechung goldene Konfirmation 
	19.30 Uhr	 Café am Kreuzgang (Saal): „Vererben - aber richtig“ - 

Vortrag; Evang. Bildungswerk, Dr. Sibylle Seiferlein 
	20.00 Uhr	 bis 22.00 Uhr Haus am Kirchplatz: 
		  Gesprächskreis Autismus 

Volkshochschule Aurach – Weinberg

Jetzt anmelden!
K91041H Aurach 
Turbo-Make-up: 
wenig Aufwand – große Wirkung 
Gabriele Tout 
1 Abend, 03.02.2016

Mittwoch, 18.00 – 19.30 Uhr 
Rathaus, Sitzungssaal, Im Mooshof 4 
Kursgebühr: 6,50 Euro zuzügl. ca. 5,00 Euro Materialkosten 
Schnelle Schönmacher und effektvolles Turbo-Make-up für alle, 
die sich maximal zehn Minuten Zeit für das Schminken nehmen. 
Bitte ein Haarband bzw. Haarklammern mitbringen und unge-
schminkt kommen; Auskunft: Tel. 09804/91540 

B18041H Aurach 
Raum schaffen für Neues 
Birgit Gögelein, Dipl.-Sozialpäd. (FH), Gestaltberaterin 
1 Abend, 10.02.2016
Mittwoch, 19.00 – 20.30 Uhr 
Rathaus, Sitzungssaal, Im Mooshof 4 
Teilnehmergebühr: 
7,00 Euro zuzüglich 1,00 Euro für Arbeitsblätter 
Sammeln Sie mehr Dinge als Sie brauchen und lagern Gegen-
stände ein, die Sie schon Jahre nicht mehr benutzt haben? Möch-
ten Sie JETZT daran etwas ändern? Dann lassen Sie sich von 
diesem „Abend-Crash-Kurs“ dazu anregen, sich von äußerem 
und innerem Ballast zu befreien. Innere Gedankenmuster und 
äußeres Verhalten stehen oft in wechselseitigem Zusammen-
hang. Dies zu erkennen und Neues auszuprobieren schafft Frei-
räume und vereinfacht das Leben. 
Bitte Schreibunterlagen und einen Stift mitbringen.
Auskunft: Tel. 09804/91540
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Schule

Gymnasium Feuchtwangen
Einführungsklasse für Schülerinnen und Schüler mit mittlerem 
Schulabschluss am Gymnasium Feuchtwangen für das Schul-
jahr 2016/2017
Das Bayerische Staatsministerium für Unterricht und Kultus hat 
seit dem Schuljahr 2012/2013 eine Einführungsklasse am Gym-
nasium Feuchtwangen genehmigt. Gute Absolventinnen und 
Absolventen des mittleren Schulabschlusses von Real-, Wirt-
schafts- und Berufsfachschulen bzw. dem M-Zug der Mittelschu-
len werden in dieser zusätzlichen 10. Klasse an die Oberstufe des 
Gymnasiums herangeführt, um dann nach weiteren zwei Jahren 
in der Qualifikationsphase des Gymnasiums die allgemeine 
Hochschulreife zu erwerben. Eine zweite Fremdsprache ist zur 
Wahrnehmung dieser zusätzlichen Bildungschance zunächst 
nicht nötig. Im Laufe der drei Jahre wird Französisch als zweite 
Fremdsprache am Gymnasium Feuchtwangen erlernt.
Die Voranmeldung für das Schuljahr 2016/2017 erfolgt über die 
Schule, an der der mittlere Schulabschluss erworben wird bis 
spätestens 01.03.2016 oder bis 11.03.2016 im Sekretariat des 
Gymnasiums Feuchtwangen. Allerdings ist eine endgültige An-
meldung auch ohne Voranmeldung möglich. Diese erfolgt dann 
mit dem Abschlusszeugnis und dem pädagogischen Gutachten 
Ende Juli am Gymnasium Feuchtwangen. Nähere Informationen 
erhalten Sie in der Informationsveranstaltung am Dienstag, 
26.01.2016 um 19.00 Uhr am Gymnasium Feuchtwangen im 
Raum E.009.
gez. Sauerhammer, Oberstudiendirektor

Staatliche Fachoberschule (FOS) 
und Berufsoberschule (BOS) Ansbach 
Informationsabend zu den Bildungsgängen an der Fach- und 
Berufsoberschule am Mittwoch, 27. Januar 2016 um 18.30 Uhr
Aufnahmevoraussetzungen - Ausbildungsrichtungen - Fächer-
angebot
Die Anmeldungen für die Aufnahme an der Staatlichen FOS/BOS 
Ansbach werden in der Zeit vom 22. Februar bis 4. März 2016 
entgegengenommen.
Berufliche Oberschule Ansbach, Pfarrstr. 21/23, Ansbach, 
Telefon: 	 0981/97223900
E-Mail:	 verwaltung@fosbosansbach.de
Homepage:	 www.fosbosansbach.de

Vereine und Verbände

Schützengesellschaft Aurach
Kartenvorverkauf für den Faschingsball 
Der Schützen- und der Gesangverein Aurach veranstalten auch 
heuer wieder einen gemeinsamen Faschingsball. Dieser findet 
am Samstag, 30. Januar, ab 20.00 Uhr statt.
Karten dafür gibt es im Vorverkauf mit Platzreservierung am  
22. Januar ab 19.00 Uhr im Schützenhaus.
Das Programm des Balls lässt unter den Motto „1001 Nacht“ 
wieder ein Stimmungshoch erwarten. Die Lachmuskeln der Be-
sucher werden strapaziert mit Sketchen und Einlagen.
Für die musikalische Unterhaltung sorgt die Gruppe „Rock Beats“.

SG SV 67 Weinberg/SSV Aurach
U13 in der Endrunde der Hallenkreismeisterschaft am Sams-
tag, 23.01.2016 ab 09.30 Uhr in Herrieden 
Durch das überzeugende und erfolgreiche Auftreten bei der 
Zwischenrunde hat sich unsere U13 für die Endrunde am Sams-
tag, den 23.01.2016, in der Realschulturnhalle in Herrieden qua-
lifiziert. Gruppengegner dort sind die SpVgg Mögeldorf, DJK 
Nürnberg-Eibach und TSV Altenberg. TSV Fischbach, JFG Wörnitz-
kickers-Dinkelsbühl, JFG Rangau und JFG Aischgrund bilden die 
andere Gruppe. Das erste Spiel bestreitet unsere U13 um 9.30 Uhr. 
Über zahlreiche Fans vom SVW und SSV bei diesem „Heimspiel“ 
in Herrieden würden sich unsere Jungs sehr freuen. Der voraus-
sichtliche Kader: Korbinian Leis, Nico Gögelein, Timo Lehr, Julian 
Käpplinger, Daniel Nadler, Sandro Christ, Pascal Zeller, Philipp 
Rieber, Luca Weinmann, Joris Volkers, Christian Hahn.

SV 67 Weinberg
U13-Hallenkreismeisterschaft 2016
Am Sonntag verteidigte die U13 des SV 67 Weinberg ihren Hal-
lenkreismeistertitel aus dem Vorjahr. Nach einer souveränen Vor-
runde mit drei Siegen gegen den SV Mosbach (2:0), TSV Falken-
heim (3:0) und SV Segringen (6:0), behauptete man sich auch 
im Halbfinale gegen den TSV Zirndorf souverän mit einem klaren 
5:0 und zog somit verdient ins Finale ein. Erst im Finale musste 
man warten bis man auch hier auf die Siegerstraße kam und 
somit verdient mit einem 2:0 gegen die DJK BFV Nürnberg zum 
Hallenkreismeister gekürt wurde. Somit qualifizierten sich für die 
Hallenbezirksmeisterschaft am 30.01.2016 in Nürnberg (Berliner 
Platz) neben dem SV 67 Weinberg (bereits als Titelverteidiger 
gesetzt) auch noch die DJK BFV Nürnberg, der TSV Zirndorf sowie 
der SV Mosbach. Der Preis für die bestes Torschützin ging mit 
5 Treffern an Lara Zahn ebenfalls vom SV 67 Weinberg, die beste 
Torhüterin stellte der SV Mosbach. Kader SVW: Sophie Ehren-
schwender, Vanessa Weikl (1 Treffer), Leonie Maul, Clara Hoenen 
(2), Jule Hörber (2), Amelie Hörger, Lara Zahn (5), Sila Hanedar (3), 
Pia Wasilewski (2), Nele Bauereisen (1)

	
Hinten v. l. n. r.: Trainerin Nina Hirsch, Jule Hörber, Leonie Maul, 
Vanessa Weikl, Amelie Hörger, Lara Zahn, BFV-Kreisvorsitzende 
Frauen- und Mädchenfußball Kornelia Bayer; vorne v. l. n. r.: 
Clara Hoenen, Sila Hanedar, Sophie Ehrenschwender, Nele 
Bauereisen, Pia Wasilewski

Das Mitteilungsblatt 

ist ein Stück Heimat …



Sozialverband VdK      
Ortsverband Aurach-Weinberg

Terminänderung 
der Jahreshauptversammlung
Die Jahreshauptversammlung des VdK-Orts-
verbandes Aurach-Weinberg fi ndet nicht 

wie bisher festgelegt am Sonntag, 03.04.2016 statt, sondern erst 
am Sonntag, 17.04.2016 um 14.00 Uhr im Pfarrheim Weinberg.
Um Beachtung wird gebeten.

VdK-Reha-Sport
Am 16. Februar 2016 beginnt der neue Kurs. Alle, die weiterma-
chen wollen, bitte daran denken sich im Kurs weiterzumelden.

Veranstaltung des VdK-Kreisverbandes Ansbach 2016
Sonntag, den 31. Januar 2016 
„Fränkische Narrensitzung“ 
der Nürnberger Luftfl otte im Onoldia-Saal in Ansbach
Einlass: 13.00 Uhr, Beginn: 14.00 Uhr, Preis/Person: 18,- Euro
Eintrittskarten ab sofort in der Kreisgeschäftsstelle in Ansbach, 
Nürnberger Straße 38a erhältlich oder im Amt für Kultur&Touris-
mus, Johann-Sebastian-Bach-Platz 1 in Ansbach.

Naturschutz ohne Grenzen 

Seit über 25 Jahren verbinden wir
europaweit Menschen und Natur 
über Ländergrenzen hinweg.
Gerne informieren wir Sie über
unsere Projekte.

Sabine Günther
Telefon + 49 (0) 7732/92 72 - 17
sabine.guenther@euronatur.org
www.euronatur.org

Sozialverband VdK      

Ich kaufe ein 
wo ich wohne,
der Einzelhandel im Ort
ist schließlich nicht ohne!

<Zahnärztlicher Notdienst
Feuchtwangen Januar 2016

Sa., 23.1./So., 24.1.2016: Dr. Markus Klaus
Untere Torstraße 27, 91555 Feuchtwangen, Tel. 0 98 52/37 77

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.notdienst-zahn.de

Förderverein SV 67 Weinberg - Sportheim

Freitag, 22.1.2016, ab 17.00 Uhr

große Hähnchenaktion
1/2 Hähnchen 2,95 E • 6 Chicken Nuggets 2,00 E

Freitag, 29.1.2016, ab 17.00 Uhr

gegrillte Makrelen
Telefon 0 98 04/14 04

91589 Aurach, Weinberger Straße 1
Wieder, Vorstoffel GbR, Tel. 01 70/4 78 89 39

Currywurstwochenende
von Freitag, 22.1., bis Sonntag, 24.1.2016.
Currywurst mit Pommes    4,80 E

Voranzeige! Donnerstag, 4.2.2016,

Weiberfasching
Samstag, 6.2.2016, Rockfasching
mit den „Smashed Potatoes“

Montag, 8.2.2016,

Rosenmontagsfrühschoppen
mit Saure Zipfl , ab 9.00 Uhr

Öffnungszeiten:  Freitag und Samstag ab 19.00 Uhr
und Sonntag ab 18.00 Uhr

Der nächste TÜV-Termin
für Pkw und Schlepper ist am 3. Februar 2016
bei der Firma J. G. Wellhöffer, Leutershausen,

Telefon 0 98 23/92 65 90


